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DIE GRÖSSTEWOCHENZEITUNG DER REGION

Die grosse Pause am Morgen dauert
für die Schülerinnen und Schüler der
Sekundarschule Nebikon am vergan-
genen Freitag für einmal etwas län-
ger. Zwischen 9.30 und 10 Uhr wird
auf «ihrem» Pausenplatz der neue
mobile Jugendtreff eingeweiht, be-
gleitet von einem schmackhaften
«Znüni». Mit dabei an der kleinen
Feier sind aber nicht nur Dutzende
Schüler, sondern auch zahlreiche Er-
wachsene: allen voran der Jugendar-
beiter Marco Straumann, eigentli-
cher Initiant des Projekts, diverse
Vertreter von Projektsponsor Kiwa-
nis Willisau sowie Primarschulleiter
Joachim Redondo, Schulsozialarbei-
ter Reto Häfliger oder auch Behör-
denvertreter aus Nebikon.

Mobil ist der Jugendtreff deshalb,
weil es sich um einen alten, umfunk-
tionierten Bauwagen handelt. Nach
neunMonatenUmbauarbeit erstrahlt
dieser in neuem Glanz. Der Umbau
wurde unter tatkräftiger Mitarbeit
der Jugendlichen geleistet. Rund 15
Buben und Mädchen haben insge-
samt mitgearbeitet. «Da wurde ge-
strichen, geschliffen, lackiert, Boden
verlegt. Das war super, genial», bi-
lanziert Straumann stolz. «Denn die
Jungen sollten nicht einfach etwas
hingestellt bekommen, sondern sel-
ber mithelfen. Die Partizipation war
da, es gab Mitentscheidung.»

Bei der kleinen Feier am Freitag-
morgen wendet sich der Projektiniti-
ant denn auch direkt an die anwesen-
den Jugendlichen und schliesst
insbesondere diejenigen, die mitge-
holfen haben, explizit in seinen Dank
ein. Über den umfunktionierten Bau-
wagen meint er an die Schülerschaft
gerichtet: «Wichtig ist: Er ist euer Zu-
hause, er gehört euch. Entsprechend
ist es auch wichtig, Sorge zu ihm zu
tragen.» Nach einigen warmen Wor-
ten von Kiwanis-Mitglied René Bir-
cher lobt Schulsozialarbeiter Reto
Häfliger seinen Kollegen Marco
Straumann für die grosse Leiden-
schaft, mit der er stets am Werk sei.

Unzählige Arbeitsstunden seit Januar
Als Straumann im November 2018
seine Teilzeitstelle in Nebikon ange-
treten hat, fehlte ein Jugendtreff im
Dorf. Zuletzt hatte es bis im Sommer
davor einen gegeben in einem Haus
in unmittelbarer Nachbarschaft der
Schulanlage. Dank Straumanns Ver-
netzung ergab sich bald die Möglich-
keit, von der Jugendarbeit Hochdorf
einen ausrangierten, wenig ansehnli-

chen Bauwagen zu übernehmen. Die
FirmaGalliker AG überführte diesen
kostenlos von Hochdorf nach Nebi-
kon, ehe die vielen fleissigen Hände
ihre Arbeit aufnahmen. «Jetzt ist er
fertig und wirklich für Jugendarbeit
zu gebrauchen», freut sich Strau-
mann. Erstmals am Wagen gearbei-
tet wurde im vergangenen Januar im
Rahmen einer Projektwoche, danach
wurde so mancher Samstag für die
Umbauarbeiten «geopfert». Ziel sei,
den Wagen nach den Herbstferien
einmal wöchentlich geöffnet zu ha-
ben.

Bereits am 19. Oktober wird im
mobilen Jugendtreff die erste Party
steigen. Zudem soll als nächster
Schritt ein Barteam geschaffen wer-
den, das sich dann um Einkäufe und
weitere Aufgaben kümmern wird.
Die Nachfrage nach einem solchen
Treffpunkt für Jugendliche sei ganz
bestimmt gegeben, ist Straumann
überzeugt. Der 45-Jährige ist in den
Gemeinden Wauwil und Egolzwil in
einem Pensum von mehr als 40 Pro-
zent angestellt, seit dem vergange-
nen Jahr nun auch noch zu 20 Prozent
in Nebikon. Die Gemeinde Nebikon
schloss mit den beiden benachbarten
Gemeinden eine zwei Jahre dauern-
de Leistungsvereinbarung ab; im No-
vember 2020 läuft diese aus. Ob in
Nebikon auch darüber hinaus Ju-
gendarbeit betrieben wird, steht mo-
mentan noch nicht fest. Entsprechen-
de Verhandlungen laufen.

Bisher noch ungeklärt ist auch die

Frage, wo der Jugendtreff-Bauwa-
gen künftig stehen soll. «Das ist eine
Herausforderung für uns», erklärt
Straumann, «wir suchen einen Stand-
ort, an dem wir eine gewisse Zeit
bleiben können. Derzeit laufen ent-
sprechende Abklärungsprozesse.»
Straumann erhofft sich, von jeman-
dem mit einem geeigneten Standort
ein Angebot zu erhalten. Derzeit
steht der Wagen bis auf weiteres auf
dem Pausenplatz. «Zwar stört er hier
nicht sehr stark. Aber wir sollten na-
türlich dennoch irgendwann einmal
eine Lösung finden, um zumindest
für eine gewisse Zeit mal woanders
sein zu können.» Idealerweise, meint
Straumann, stehe der Wagen alle
paar Monate woanders. Aber er ist
sich bewusst, dass dieses Unterfan-
gen kein leichtes wird. «Wir brau-
chen Strom und sollten Wasser und
sanitäre Anlagen in der Nähe haben.»
Und natürlich sollte der Standort gut
zugänglich und relativ zentral sein.

ACHIM GÜNTER
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Nach einem Countdown beschloss Konfettiregen aus einer Tischbombe den
Eröffnungsakt. Marco Straumann (rechts) und einige seiner fleissigen Helfer
freuen sich über ihr Werk, den renovierten Bauwagen.

In Nebikon wurde der neue mobile Jugendtreff feierlich eingeweiht

«Er ist euer Zuhause,
er gehört euch!»

DAGMERSELLEN

Die neue Tracht wurde
feierlich eingeweiht

Der Jodlerklub «Bärgblueme» aus
Dagmersellen feierte letzten Samstag
nicht nur sein 40-jähriges Bestehen,
auch die neue Tracht der Herren wurde
in der Kirche St. Laurentius in Dagmer-
sellen feierlich eingeweiht. Die Jodle-
rinnen hingegen werden weiterhin in
ihren individuellen persönlichen Trach-
ten auftreten. SEITE 5

Diese Woche auf
www.regiolive.ch/Sursee
• Surseer Herbstmarkt – Impressionen
vom traditionellen Herbstmarkt in der
Bildergalerie

Schick ist er geworden: So sieht der
Jugendtreff innen aus. FOTOS: AGU

«ERFOLGREICH DANK SOZIALER
GERECHTIGKEIT UND
NACHHALTIGEM HANDELN.»

Yvonne Zemp
Baumgartner
am 20. Oktober 2019
in den Nationalrat. 15
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ACHTUNG!
Wir kaufen Autos aller Marken und
Jahrgänge für Export. Auch Occa-
sions-Fahrzeuge mit wenig km. Wir
bezahlen höchste Preise in bar.

Tel. 079 332 68 11/ 062 797 81 81 15
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«Stolz uf d‘Schwiiz
Felix Müri unser Nationalrat

bishe
rwww.mueri.info
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Gutschein
für einen kosten-

losen Hörtest
mit Beratung

... natürlich hören

Gilli-Hörberatung GmbH
Oberer Graben 7, 6210 Sursee

Telefon 041 921 67 67
info@gilli-hoerberatung.ch
www.gilli-hoerberatung.ch

g

Alois Gilli, Hörgeräteakustiker Meister
Andrea Gilli, Administration

Ihre
inhabergeführte
Hörberatung
in derRegion
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Die Cinema 8 AG
Feldackerstrasse 1
5040 Schöftland
Tel. 062 888 14 88
www.cinema8.ch

STEFAN
BÜSSER
«Masterarbeit»

MITTWOCH
16.10.2019
UM 20.15 UHR

TICKETS ÜBER STARTICKET ODER AM CHECK-IN-
SCHALTER DES CINEMA 8 ERHÄLTLICH

KINO
BÜHNE
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Winterpneu, Pneueinlagerung,
Reinigung, Batterieservice?

Zögern Sie nicht, nehmen Sie
einfach mit uns Kontakt auf!
Wir sind gerne für Sie da.
Auch Neukunden sind bei

uns willkommen.

Ihr Ford Spezialist und persönliche Garage

Inh. Roger Studer
Kreuzmatte 1A
6260 Mehlsecken b. Reiden

Tel. 062 756 29 39
www.garageschuermann.ch
garage.schuermann@bluewin.ch

Wir heissen Sie
herzlich willkommen!

15
63

17
8


